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SCHREIBEN VON STATTHALTER UND RAT DER STADT ZUG AN LANDAMMANN

UND LANDRAT VON OBWALDEN, SARNEN

"Dass wir E . U. G. L . A. E . hiemit behelligen , wäre Ursaeh , dass unser . . . Stat-

sohriber [ Wolfgang ] Vogt  unns in mehrerem berichtet hat 3 wie dass uff

unser beschächne verwilligung unserem bauwmeister Hanns Conradt S p ä c k h,

au ff so gethanne uff der lobwürdigen Pfarkirchen zuo Sachslen undt selbigen

herren Kirchenrähten Stehente , mit Jhrens . . . Ohrts Cantzley Sigil bewahrete

hinderlegte Obligation , gwüssens gelt were dargelyhen wordenj Undt da Er nun

Jüngsthin den . . . [ 1691 ] verfallnen Zins habe . . . Solicitieren lassen , wäre

Jhme von dem H. Kirchenvogt in Antwohrt erfolget , dass die herren Kirchenräht

nit so weit verobligirt sein , auch bis zuo Jhrer entlassung nit Zinsen undt

danzuomahlen erst mit Jhren versöhnen Kirchenmitlen Zahlen wollen . Wir aber

können nit glauben , das solches Jhre vestgestelte meinung Sye sondern ehenter

das Selbige , ?̂ ach dem so Clären inhalt dero mit dem Cantzley Sigel bevesteter



Obligation (auff welche man dis Seits so Sicher geglaubt undt gantzlich ver¬

lassen hath ) ohne femers verweigern , den Zins Zuo unsem oder unsers Stat-

schribers hatiden Zuo komen lassen werden , untz undt so lang , das bauwmeister

Späckh nach ausgang seines bedienenten Ampts [ 1693 ] die Obligation widerum an

sich wirdt gelöst haben . " Gerne erwarte man ihre diesbezügliche Stel¬

lungnahme .

Kopie , von Stadtschreiber Wolfgang Vogt
AH 43 , 160 - 161 - Blatt 160 v  und 161 r  leer
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